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Zur Erinnerung!

Einwohnerversammlungen
Die Gemeinde Nobitz lädt zu folgenden Einwoh-

nerversammlungen ein:

Am Dienstag, dem 5. April 2016, um 18:00 Uhr, in 

den Vereinsraum des Feuerwehrvereins Lehndorf, 

OT Saara, Saara 42 a.

Am Donnerstag, dem 7. April 2016 um 18:00 Uhr, 

in den Vereinsraum des Feuerwehrvereins Wilch-

witz, OT Wilchwitz, Dorfplatz.

Als Schwerpunk! hemen der Veranstaltungen sind 

geplant:

• Informa" onen zum Breitbandausbau

• Informa" on zur Abwasserentsorgung

• Informa" on zur Flüchtlingssitua" on

• Informa" on zum Hochwasserschutz

Besteht seitens der Bevölkerung Informa" onsbe-

darf an weiteren Themen, die auf den Einwoh-

nerversammlungen angesprochen werden sollen, 

wird zur Vorbereitung um diesbezügliche Mi! ei-

lung vorab gebeten.

Läbe

Bürgermeister

Die Bauverwaltung informiert:

Instandsetzung und Ausbau

Weidenweg Mockern zur Besei" gung

der Hochwasserschäden 2013

Einladung zur Informa" onsveranstaltung

Die Gemeinde Nobitz lädt hiermit alle anliegenden 

Grundstückseigentümer, Anwohner und interes-

sierten Bürger am 6. April 2016, um 18:00 Uhr, in 

die Gemeindeverwaltung Nobitz, Haus 2 Saara /

Sitzungssaal, Saara 42, 04603 Nobitz, zu einer In-

forma" onsveranstaltung zum Bauablauf ein.

Vertreter der von der Gemeinde Nobitz und dem 

Zweckverband Wasserversorgung und Abwas-

serentsorgung Altenburger Land beau# ragten Bau-

fi rma und der beteiligten Versorgungsträger wer-

den zur Veranstaltung ebenfalls anwesend sein.

Beim Vorhaben handelt es sich um eine beitrags-

fähige Maßnahme i. S. v. § 7 ThürKAG i. V. m. der 

„Satzung über die Erhebung einmaliger Beiträge 

für öffentliche Verkehrsanlagen der Gemeinde 

Nobitz (Straßenausbaubeitragssatzung)“ in der 

jeweils gül" gen Fassung.

i. A. Engel

Leiterin Bauverwaltung

Die Fundstelle der Gemeinde Nobitz 

informiert
In jüngster Zeit wurden folgende Fundgegenstände 

in der Gemeindeverwaltung Nobitz, Einwohnermel-

destelle, Bachstraße 1, 04603 Nobitz abgegeben:

Fund-Nr. Bezeich-

nung

Datum Ort des Fundes

01/2016 1 Schlüssel 

mit

Schlüsselring

08.02.

2016

04603 Nobitz,

Parkplatz

Marktkauf

02/2016 1 Schlüssel-

bund mit

5 Schlüsseln

16.02.

2016

04603 Nobitz, 

Parkplatz

Mehrzweckhalle

Auskun#  wird unter Telefon: 03447 3108-14 oder 

persönlich in der Gemeindeverwaltung Nobitz, 

Haus 1, Einwohnermeldestelle, Bachstraße 1 in 

04603 Nobitz erteilt.

Fundbüro Nobitz

Haupt-/Ordnungsamt

Hinweis zum Betrieb

von unbemannten Fluggeräten 

(Drohnen u. ä.)
Der Freistaat Thüringen weist darauf hin, dass 

nach dem Lu# verkehrsgesetz (Lu# VG) i. V. m. der 

Lu# verkehrsordnung (Lu# VO) alle Steuerer/Halter 

von unbemannten Fluggeräten, unabhängig von 

Gewicht und Art des Fluggerätes, verpfl ichtet sind, 

eine Ha# pfl ichtversicherung in Höhe von 950.000 €

hinsichtlich der Deckung eventueller Schäden 

durch den Betrieb des Fluggerätes abzuschließen, 

diese mit sich zuführen und auf Verlangen vorzu-

zeigen.

Zudem ist das Steuern eines unbemannten Flug-

gerätes unter Einfl uss von Alkohol (Null-Promille-

Grenze) und/oder bewusstseinsverändernden 

Substanzen verboten.

Verstöße gegen die vorgenannten Bes" mmungen 

werden bei der Lu# fahrtbehörde zur Anzeige ge-

bracht und als Ordnungswidrigkeit geahndet.

i. A. Diersch

Haupt-/Ordnungsamt
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Veranstaltungs� pps

Wann? Was/Wer/Wo?
Info auf 

Seite ...

08.04.2016

Preisskat des Nobitzer 

Skatclub „Die Daus-

quetscher“ in Nobitz

8

09.04.2016
Vogel- und Klein� er-

markt in Niederleupten
–

11.04.2016 Blutspende in Saara 5

16.04.2016

Jahreskonzert des

1. Os� hüringer Blas-

orchesters Nobitz e. V.

6

23.04.2016
Kinder- und Jugend-

sachenbörse in Nobitz
8

23.04.2016

Frühlingstanz

mit dem PCC e. V.

in Podelwitz

7

30.04.2016
Tanz in den Mai

in Nobitz
7

Achtung, Bibliothek hat Urlaub!
Vom 4. bis 12. April 2016 bleibt die 

Bibliothek in Nobitz geschlossen.

Läbe, Bürgermeister

Landratsamt Altenburger Land

Fachbereich Bildung und Infrastruktur

Fachdienst Straßenbau und Straßenverwaltung

Informa� on zum Stand der Arbeiten 

an der Pleißebrücke in Zürchau
Seit Juni 2015 laufen die Bauarbeiten am Ersatz-

neubau der Brücke über die Pleiße in Zürchau. 

Nach einer längeren wi� erungsbedingten Winter-

unterbrechung gehen die Arbeiten an der Brücke 

nun zügig dem Ende entgegen. Nach Auskun!  des 
zuständigen Bauleiters des Bauunternehmens Arlt 
GmbH sollten die Arbeiten, bis auf geringe Rest- 
und Beräumungsarbeiten, bis Ende März 2016 
fer� ggestellt sein.

Die lang erho"  e Freigabe der Verbindung nach 
Zehma bleibt weiterhin versagt, allerdings aus 
posi� vem Anlass. Die STRABAG AG aus Gera wird 
den Lückenschluss von der Pleißebrücke bis zum 
bereits ausgebauten Abschnitt der K 515, aus 
Zehma kommend, mit Baubeginn ab 4. April 2016 
realisieren. Im Juni dieses Jahres soll dann auch 
dieser Abschni�  und damit die Straße zwischen 
Zürchau und Zehma frei gegeben werden.

Unser Dank gilt allen Bürgern, die von der Straßen-
sperrung betroff en sind und durch die Umleitung 
Umwege in Kauf nehmen bzw. die unmi� elbar im 
Baufeld mit den Behinderungen zu Recht kommen 
müssen.

Wolf Aubrecht, Fachdienstleiter

Redak� onsschluss für den nächsten Landkurier 
ist am Mi" woch, dem 6. April 2016.

Erscheinungstag ist Samstag, 16. April 2016.

Redak� on / Anzeigenannahme:

Gabriele Hertzsch, Tel.: 03447 3108-12
oder Fax: 03447 3108-29
landkurier@gemeinde-nobitz.de

Die Jagdgenossenscha#  Wilchwitz 

informiert

Auf der Mitgliederversammlung am 18. März 2016 

wurde dem Vorstand und dem Rechnungsprüfer 

Entlastung für das Jahr 2015/16 erteilt.

Im Übrigen wird auf die Beschlüsse der vorange-

gangenen Jahre verwiesen.

Der Vorstand

Mitgliederversammlung

Feuerwehrverein Lehndorf 1897 e. V.

Hallo Vereinsmitglieder,

am Freitag, dem 22. April 2016, fi ndet um 19:00 

Uhr unsere nächste Mitgliederversammlung im 

Vereinshaus Saara sta� .

Die Tagesordnungspunkte entnehmt ihr bi� e den 

Vereinsnachrichten.

Der Vorstand
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Jahreshauptversammlung

Der Vorstand lädt die Jagdgenossen für Montag, 

den 18. April 2016, um 19:00 Uhr in das Feuer-
wehrgerätehaus Podelwitz recht herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Berichte der Jagdpächter
5. Diskussion
6. Entlastung des Vorstandes und

der Kassiererin
7. Schlusswort

Wir freuen uns auf euer Kommen. Wer verhindert 
ist, den bi! en wir, das Angebot der Vollmacht zu 

nutzen.

Vorstand Jagdgenossenscha� 

Vollmacht

Ich, _____________________________,

wohnha"  in _______________________,

bevollmäch# ge hiermit _______________,  
 (Vor- und Familienname)

mich bei der Jagdgenossenscha" sversamm-
lung am 18. April 2016 zu vertreten.

Meine bejagbare Fläche beträgt ___ Hektar.

________________________________
(Ort, Datum, Unterschri" )

Mitgliederversammlung

der Jagdgenossenscha!  Zehma
Am Mi" woch, dem 13. April 2016, um 18:00 Uhr fi n-
det die nichtöff entliche Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenscha"  Zehma im Landgasthof in Taupa-
del sta! . Dazu sind alle Jagdgenossen des Gemein-
scha" sjagdbezirkes Zehma herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes 
6. Sons# ges

Hinweise: Eigentumswechsel oder Änderungen im 
Grundbuch sind dem Jagdvorstand wegen der Ak-
tualisierung des Jagdkatasters anzuzeigen (Vorlage 
des Grundbuchauszuges, Urkundenabschri" ) und 
sollen bis zur nächsten Mitgliederversammlung 
eingereicht werden.

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch 
einen Bevollmäch# gten vertreten lassen, Vertreter 
können Ehega! en, volljährige Verwandte in gera-
der Linie, volljährige, ständig in seinem Dienst be-
schä" igte Personen oder volljährige Jagdgenossen 
derselben Jagdgenossenscha"  sein. Die Vollmacht 
ist in schri" licher Form vorzulegen.

Uta Hoppe, Vorsitzende des Vorstandes

der Jagdgenossenscha�  Zehma

Die Jagdgenossenscha!  Podelwitz

informiert
Werte Jagdgenossen, die Auszahlung der Pacht 
an die Jagdgenossen ist im Zeitraum Mi! e Mai 
bis Ende Juni geplant. Wir bi! en um Überprüfung 
bzw. Aktualisierung Ihrer Eigentumsfl ächen oder 
Veränderungen bei den Kontodaten.

Bi! e zeigen Sie diese Veränderungen schri" lich 
zur Jagdgenossenscha" sversammlung oder spä-
testens bis 30. April 2016 bei Frau Sonja Leithold, 
OT Podelwitz, Podelwitz 5, 04603 Nobitz an.

Vollmacht

Ich, _____________________________,

wohnha"  in _______________________,

bevollmäch# ge hiermit _______________,  
 (Vor- und Familienname)

mich bei der nächsten Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenscha"  Zehma am 13. April 

2016 zu vertreten.

Meine bejagbare Fläche beträgt ___ Hektar.

________________________________
(Ort, Datum, Unterschri" )
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Einladung zum Rentnertreff 
in der Spedi� on Reichelt in Zehma

Dienstag, 12. April 2016 | um 14:00 Uhr

Verkehrsteilnehmerschulung mit dem ADAC

Dienstag, 19. April 2016

E. Wagner

Blutspende-Ak� on
Schenke Leben – Spende Blut!

Montag, 11. April 2016, von 15:30 bis

19:30 Uhr, in Saara. Bi! e Personal-

ausweis mitbringen!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Ihr Blutspende-Team

Frauen Wellness- und Krea� vgruppe 

lädt zum 2. Treff en ein
Im Februar trafen sich erstmals sieben Frauen im 

Pfarrhof in Gieba. Bei leckerem Wein und Knab-

bersachen wurde sich nicht nur nett unterhal-

ten, sondern es entstanden auch krea# ve Glück-

wunschkarten für allerlei Anlässe.

Die sieben Frauen haben beschlossen, dass der 

Treff  ca. alle zwei Monate sta%  inden soll. Neben 

krea# ven Tä# gkeiten, wie Floris# k, Töpfern etc., 

wollen wir auch mal Wandern, Radfahren oder 

eine Garten/Poolparty feiern.

Das nächste Treff en fi ndet am Freitag, dem 8. April

2016, um 19:30 Uhr im Pfarrhof Gieba sta! . Dies-

mal ist die Ergotherapeu# n aus Löhmigen, Frau 

Ber# na Mühlhaus, eingeladen. Sie wird mit uns 

allerlei Dinge, wie zum Beispiel Pfl anzgefäße oder 

Zipfelmützen als Insektenhotel töpfern.

Je nach Tonverbrauch und einem kleinen Obolus für 

das Brennen des Tones, entstehen Kosten zwischen 

5,00 bis 20,00 € pro Person. Das Tragen von alten 

Sachen ist bei diesem Treff en empfehlenswert.

Wer alte Gefäße, wie Töpfe, Eimer, Körbe, Dach-

rinnen etc. hat, soll diese mitbringen. Sie dienen 

als Rohling für Pfl anzgefäße.

Damit Frau Mühlhaus weiß, wie viel Ton sie besor-

gen muss, wäre es güns# g, sich für eine Teilnahme 

bis 4. April 2016 anzumelden (Tel.: 034493 71516 

oder per E-Mail: AnjaHerbstSchmidt@web.de).

Die Frauen vom Treff punkt Gieba laden ganz herz-

lich zu diesem Frauentreff en ein.

Anja Herbst

Frauentreff  Ehrenhain

Einladung in die Gärtnerei Stenzel

Wir laden alle Pfl anzen- und Blumenfreunde am 

19. April 2016 zu einem Besuch in die Gärtnerei 

Stenzel (Flora Plus) ein.

Neben einer Führung durch die Gewächshäuser 

in Gößnitz, werden wir Anleitungen und Tipps für 

das Bepfl anzen von Kästen und Schalen für den 

Außenbereich erhalten. Dafür kann sich jeder 

nach Bedarf Gefäße mitbringen. Die Pfl anzen ste-

hen dann zur Auswahl bereit.

Treff punkt ist am Dienstag, dem 19. April 2016, 

17:00 Uhr im Stammbetrieb der Gärtnerei Stenzel, 

Walter-Rabold-Straße 77, Gößnitz – Eigenanfahrt.

Aus organisatorischen Gründen bi! en wir um An-

meldungen bis 17. April 2016 bei Regina Bessel, 

Telefonnummer: 034494 80060.

Rückblick auf unsere Veranstaltung

im März

Am Nachmi! ag des 12. März 2016 chauffi  erte uns 

Diethard Hiller in seinem legendären Tradi# onsbus 

nach Fockendorf. Dort besuchten wir das Heimat- 

und Papiermuseum, welches ehrenamtlich vom 

Tradi# onsverein Papierfabrik Fockendorf e. V. be-

trieben wird.

Zwei ehemalige Mitarbeiter der Fockendorfer Pa-

pierfabrik führten uns durch die damaligen Pro-

duk# onsstä! en. Wir erfuhren viel Interessantes 

über die langjährige Geschichte dieser tradi# ons-

reichen Fabrik und konnten zusehen, wie Papier 

per Hand geschöp+  wird. Außerdem wurde uns 

die Herstellung von Papier mit einer Papierma-

schine sehr anschaulich vorgeführt. Alle ha! en 

nach dem Rundgang wieder viel dazugelernt.

Anschließend fanden wir uns in der Stauseegast-

stä! e Fockendorf ein und wurden dort vom Chef 

des Hauses sehr freundlich begrüßt. Das sehr viel-

fäl# ge und schmackha+ e Abendbrot in Bufe%  orm 

war ein Hochgenuss für Augen und Gaumen. Bei 

leckeren Getränken und guten Gesprächen ließen 

wir unseren schönen Ausfl ug ausklingen und Diet-

hard Hiller sorgte für eine sichere Heimfahrt.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Organisa-

torin, Ina Hofmann und allen, die zum Erfolg dieser 

schönen Veranstaltung beigetragen haben.

Regina Bessel
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„Mit Musik geht alles besser“

Großes Jahreskonzert des 1. Os� hüringer 

Blasorchesters Nobitz e. V.

Jedes Jahr, so gegen Mi� e April, erwartet die Musik-
liebhaber ein tolles Konzert im großen Saal des Lan-
destheaters Altenburg. Die Musikerinnen und Mu-
siker des 1. Os� hüringer Blasorchesters Nobitz e. V.
haben, unter der Leitung von Maik Gräfe, in den 
vergangenen Monaten mit viel Fleiß und Engage-
ment geprobt, um die Besucher ihres Jahreskon-
zertes wieder mit einem neuen Programm zu ver-
zaubern. Unter dem Mo� o „Mit Musik geht alles 

besser“ verspricht der Verein einen unterhalt-
samen Nachmi� ag, bei dem nicht nur die Herzen 
der Blasmusikfreunde höher schlagen werden.

Wer dieses Orchester kennt, weiß dass das Reper-
toire der Nobitzer Musikanten sehr vielfäl! g ist. 

Polka, Marsch, Walzer, bis hin zu Klassikern des 

Swing sowie der Tanzmusik und vieles mehr wird 

erklingen und für jeden musikalischen Geschmack 

werden die Musikanten etwas zum Besten geben. 

Seit 55 Jahren gibt dieses Orchester in der Region 

den Ton an und die Beliebtheit des Klangkörpers 

liegt nicht nur in seiner Vielfäl! gkeit, sondern auch 

in der Qualität, mit welcher im Nobitzer Orchester 

musiziert wird.

Am 16. April 2016, 15:00 Uhr, wenn im großen 

Saal des Landestheaters Altenburg die Lichter aus-

gehen und die Scheinwerfer auf die Musikerinnen 

und Musiker des 1. Os� hüringer Blasorchesters 

Nobitz e. V. gerichtet sind, werden sie alles geben, 

damit ihre Konzertbesucher gut unterhalten und 

einen entspannten Nachmi� ag erleben werden.

Das Orchester freut sich auf Ihren Besuch am 

Samstag, 16. April 2016, 15:00 Uhr, Landesthea-

ter Altenburg, großer Saal. Der Kartenvorverkauf 

läu"  schon auf volle Touren über das Gemeinde-

amt Nobitz, Telefon: 03447 3108-0 (Restkarten an 

der Tageskasse).

Natürlich ist auch der prominente Trompeter 

und Sänger, der Wildecker Herzbube, Wolfgang 

Schwalm wieder mit dabei und wird das Publikum 

nicht nur im Orchester als Trompeter begeistern, 

sondern auch mit Maik Gräfe im Due�  das Konzert 

gesanglich bereichern. Lassen Sie sich dieses Event 

nicht entgehen und seien Sie an diesem Tag Gäste 

beim großen Jahreskonzert des 1. Os� hüringer 

Blasorchesters Nobitz e. V.

Maik Gräfe

„Saara Helau“

hieß es am Sonntag, dem 14. Februar 2016 im 

Feuerwehrhaus und viele Kinder folgten unserer 

Einladung bei Spiel und Spaß noch einmal Fasching 

zu feiern!

Um 14:30 Uhr ging die Party los, bei Disco-Musik 

wurde sich erst einmal warmgetanzt. Um 15:00 

Uhr starteten wir die erste Faschingsrakete in 

Saara, die, wie jedes Kind hier bereits weiß, aus 

drei Krachmacherstufen besteht. Dann haben wir 

getanzt, gespielt, gelacht und gefeiert.

Ein besonderes Highlight war die Märchenstunde, 

welche die Kammeraden unserer Alters- und Eh-

renabteilung vorbereitet ha� en.
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Alle Kinder waren ganz gespannt, welches Mär-

chen wir in diesem Jahr sehen sollten. Es war das 

Rotkäppchen. Alle fi eberten mit, aber zum Glück 

konnte das Gute, wie in jedem Märchen, gewin-

nen!

Dann wurde noch eine Polonaise gemacht. Zum 

Abschluss dieser gab es für jeden Mu� gen, der ge-

rutscht war, einen leckeren Pfannkuchen.

Vielen Dank allen Helfern, die auch dieses Jahr 

wieder dazu beigetragen haben, dass wir eine tolle 

Faschingsfeier erlebten.

Bis zum nächsten „Saara Helau!“

Feuerwehrverein Lehndorf 1897 e. V.

„Maifeier in Nobitz“

Der TSV 1876 Nobitz e. V. lädt am

30. April 2016 zum „Tanz in den Mai“ 

ein.

Ort: Mehrzweckhalle Nobitz

Beginn: ab 18:00 Uhr

Für Getränke und Essen ist gesorgt!

Vorstand

TSV 1876 Nobitz e. V.

Mit dem Zoo! erarzt am Kamin

Ein gesprächiger und bestens aufgelegter Profes-
sor ließ in der vollbesetzten Jagdhü" e im Leina-
wald die Gäste an seiner Zoo� erarzt-Tä� gkeit teil-
haben. Der TSV 1876 Nobitz e. V. ha" e nach der 
erfolgreichen Unterstützung des Frühjahrslaufes, 
mit neuem Teilnehmerrekord, nun bei der nicht 
sportlichen Kamin-Veranstaltung sein 140-jähriges 
Vereinsjubiläum offi  ziell eröff net.

In seinen Ausführungen berichtete der anerkannte 
erfolgreiche Wissenscha% ler und bekannte ehema-
lige Leipziger Zoo� erarzt Prof. Dr. Klaus Eulenber-
ger, der beste Kontakte in alle Zoos der Welt hat 
und einen Reichtum an Erfahrungen und Informa-
� onen über Tiere mitbrachte, über seine 38-jährige 
berufl iche Arbeit im Zoo Leipzig. Mit einem Einblick 
in die Tiermedizin stellte er anhand des Beispiels 
von Betäubungen für OP‘s, Untersuchungen oder 
Umsetzungen von Tieren die Schwierigkeit und 
Auswirkungen dar. So erfuhr man, dass manches 
Tier diesen Eingriff  dem Professor nicht verziehen 
hat. Auf unterhaltsame Weise berichtete er auch 
lehrreich und mit Episoden über seinen vielfäl� gen 
Umgang mit den Tieren im Zoo Leipzig. Kein Gast 
hat an diesem Freitagabend die MDR-Reihe „Ele-
fant, Tiger & Co.“ vermisst, denn � efgründiger als 
mit Klaus Eulenberger konnte man nicht hinter die 
Kulissen des Zoo‘s schauen.

Der bekannte Professor engagiert sich seit Jahren 
ak� v für den Tierparkförderverein Limbach-Ober-
frohna, dessen Vorsitzender er ist, mit vielfäl� gen 
Ini� a� ven und Projekten zum Themenpark „Ame-
rika“. Im Tierpark werden gegenwär� g 210 Tiere in 
68 Arten und Rassen gehalten. In 18 Anlagen kann 
man verschiedene Gruppen des Tierreichs beobach-
ten so u. a. im „Flamingoland“ und in Entstehung ist 
das „Pinguinland“. Der TSV-Vorsitzende Lutz Helbig 
bedankte sich für diese angenehme erfolgreiche 
Veranstaltung, die den Sportlern erst abwägig er-
schien, aber die große Resonanz bestä� gte das In-
teresse mit der Übergabe einer Spende an Prof. Dr. 
Eulenberger für den Tierparkförderverein.

TSV 1876 Nobitz e. V.
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Volkssolidarität Ortsgruppe Nobitz

Zum Schlach� est und Spielenachmi� ag ha� en wir 
am 10. März 2016 eingeladen. Natürlich wurde zu-
erst allen Geburtstagskindern des vorigen Monats 
gratuliert. Frau Böhm brachte uns dann noch zwei 
Briefe einer Helferin aus dem Kongo zu Gehör. Die 
Eindrücke über ihren Aufenthalt bringt diese junge 
Frau sehr anschaulich zum Ausdruck.

Nach dem Kaff eetrinken wurde an den Tischen 
Rommee, Rummi-Cup, Mensch ärgere Dich nicht 
usw. gespielt. So verging die Zeit bis zum Abend-
brot recht schnell und mit großem Appe� t wurde 
die Schlachtepla� e verzehrt.

Nächste Zusammenkun! 

Unsere nächste Zusammenkun!  fi ndet am 7. April 

2016, um 14:00 Uhr in der Gartenklause Nobitz 

sta� , zu der wir wieder recht herzlich einladen.

Wie Frau Böhm bereits informierte, fällt die Buch-

lesung aus und Familie Loch wird den Nachmi� ag 

mit einem interessanten Filmvortrag gestalten.

K. Loch

Volkssolidarität Ortsgruppe Ehrenhain

Einladung

Zu unserer nächsten Veranstaltung am Dienstag, 

dem 12. April 2016, um 14:00 Uhr laden wir wie-

der herzlichst in die Begegnungsstätte „Fuchs-

baude“ ein.

Herr Jürgen Quellmalz wird uns mit einem Diavor-

trag Interessantes über die Geschichte der Feuer-

wehr erzählen.

Kralitschka

Volkssolidarität Ehrenhain

Einladung zum Preisskat
Am Freitag, dem 8. April 2016, veranstaltet der 

Nobitzer Skatclub ein Ska� urnier in der Garten-

klause Nobitz, Oberleuptener Straße.

Beginn ist 18:00 Uhr, zwei Serien zu je 48 Spielen 

müssen absolviert werden, um zu gewinnen. Der 

Einsatz beträgt 10,00 € und wird vollständig wie-

der ausgezahlt.

Gespielt wird nach den Regeln des DSKV mit deut-

schem Bla� . Jedermann ist willkommen.

Ein „Gut Bla! “ wünscht allen

der Nobitzer Skatclub „Die Dausquetscher“

Manfred Weber

Informa" onen zur

Kinder- und Jugendsachenbörse

Die nächste Kinder- und Ju-

gendsachenbörse wird am 

23. April 2016, von 09:00 bis 

12:00 Uhr, in Nobitz, Mehrzweckhalle, Ko# erit-

zer Straße 18 a sta#  inden. Auch diesmal haben 

schwangere Frauen wieder die Möglichkeit, wenn 

sie ihren Mu� erpass vorzeigen, schon ab 08:45 

Uhr einzukaufen. Sehr gut erhaltende Baby-,

Kinder- und Jugendbekleidung für Frühjahr und 

Sommer sowie Spielsachen, Kinderwagen, Kinder-

be� en, Autokindersitze, Babywippen u. a. können 

preisgüns� g erworben werden.

Es sind genügend Parkmöglichkeiten vorhanden. 

Schauen Sie zuerst bei der Kinder- und Jugendsa-

chenbörse herein, bevor Sie nach teuren Sachen im 

Geschä!  Ausschau halten! Sie können damit Ihre 

Familienkasse entlasten und dennoch Ihre Kinder 

modisch und schick einkleiden. Die Verkäuferfami-

lien freuen sich über verkau! e Sachen, denn ihnen 

gehören 80 % des Umsatzes, 20 % des Umsatzes 

werden einem sozialen Zweck zugeführt.

Anmeldung für Verkäufer:

Nur noch telefonische Anmeldung unter 0151 

56106615 möglich. Am 11. April 2016, von 18:00 

bis 20:00 Uhr und am 12. April 2016, von 08:00 bis 

10:00 Uhr. Eine Anmeldung zum Verkauf ist nur zu 

diesen Zeiten möglich. Von weiteren telefonischen 

Rückfragen bi� en wir abzusehen.

Unterlagen unter www.magdalenens� ! .de.

S" # ung Ev.-Luth. Magdalenens" #  Altenburg und 

lni" a" vgruppe

Anschließend konnte der

Osterhase kommen

Am 15. März 2016 trafen sich die Mu&  s der Mari-

enkäfergruppe im „Haus der kleinen Füße“. Einge-

laden ha� en die beiden Erzieherinnen Antje und 

Suse� e, mit der Bi� e um Unterstützung bei den 

Ostervorbereitungen.
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Zur Eins� mmung versuchten wir uns an Papier-
schme� erlingen, die wir, nur dank der ausführ-
lichen Erklärung von Suse� e, zum Fliegen brach-
ten. Zufrieden mit unseren Ergebnissen stellten 
wir uns der nächsten Herausforderung. Mit Papier, 
Schere und Leim gerüstet, bastelten wir für jedes 
Kind der Marienkäfergruppe ein persönliches Os-
terkörbchen, das der Osterhase nun reich bestü-
cken konnte. Zwischen Schneiden, Kleben, und 
Falten tauschten wir Erlebnisse und Erfahrungen 
mit und über unsere Kinder aus.

Vielen Dank den Erzieherinnen Suse� e und Antje 
für ihre Ideen und Geduld mit uns. Es war ein schö-
ner Abend, an dem wir mit einem Lächeln nach 
Hause gingen – im Kopf ein Bild unserer Kinder 
stolz mit ihren Osterkörben.

Katja Rieger
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„Wer den Schaden hat,

braucht für den Spo#  nicht zu sorgen“
Wenn wir nun schon der Kirche die erste urkund-

liche Erwähnung unseres Dorfes verdanken, soll 

hier einmal berichtet werden, wie sie zu ihrem 

heu� gen Aussehen gekommen ist.

Kirchen sind in 

den ländlichen 

Gegenden wie

der unsrigen o" 

die  markan-

testen Punkte 

eines Ortes, ob 

nun klein wie in 

Kraschwitz oder 

stattlich wie in 

Ziegelheim. Sie 

waren früher 

mehr als heute 

auch der ganze 

Stolz der Dorf-

bewohner. Die Größe der Kirche und vor allem ihre 

Aussta� ung war auch eine Widerspiegelung des 

Reichtums eines Kirchspiels. Besonders das Interi-

eur, das fast ausschließlich aus Schenkungen und 

Vererbung der, im wahrsten Sinne des Wortes, 

„begüterten“ Bauern bestand, war ein sichtbares 

Zeichen dafür. Die exponierte Lage der Kirchen 

ha� e aber auch einen großen Nachteil, sie waren 

dadurch den Wi� erungsunbilden in besonderer 

Weise ausgesetzt und so gibt es in unserer Umge-

bung kaum eine Kirche, deren Turm nicht schon 

einmal durch einen Sturm beschädigt wurde oder 

in den der Blitz nicht eingeschlagen hä� e. 

So geschah es auch am 22. Juli 1819, nachmi� ags 

13:00 Uhr in Nobitz, als bei einem schweren Ge-

wi� er, das von der Leina her kam, der Blitz der-

maßen he" ig in den Kirchturm einschlug, dass er 

darau# in abgetragen werden musste. Weil nun 

die Reparatur der stark beschädigte Kirche viel 

Geld verschlungen hä� e und sie sowieso zu klein 

für die wachsende Zahl der Dor$ ewohner gewor-

den war, entschied man sich kurzer Hand für einen 

gänzlichen Neubau. Als Baumeister wurde kein 

geringerer als der Herzogliche Altenburger Baurat 

Chris� an Traugo�  Geinitz gewonnen. ►
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Für die Bauausführung sollten der Hofzimmer-
meister Carl Friedrich Voretzsch aus Altenburg und 
der Maurermeister Johann Go� lieb Müller aus 

Remsa verantwortlich sein. Geinitz erhob jedoch 

Einspruch gegen den Maurermeister Müller und 

lehnte jede Verantwortung für eine Oberaufsicht 

ab, falls man auf  diesen Maurermeister bestand. 

Trotzdem setzten die Nobitzer „Bauherren“ ihren 

Wunschkandidaten für die Maurerarbeiten durch 

und übernahmen auch für ihn im Schadensfalle 

die volle Verantwortung.

Am 19. Juni 1822 erfolgte die Grundsteinle-

gung und der Bau kam gut voran bis ..., ja bis am

18. Oktober 1823, abends gegen 21:00 Uhr ein un-

gewohntes lautes Geräusch die Nobitzer zusam-

menfahren ließ.

Was war geschehen?

Der Kirchturm, bereits so hoch gemauert wie der 

First des Kirchenschiffs, fiel in sich zusammen. 

Dieses Mal ganz ohne Wi� erungseinfl üsse. Dabei 

wurde auch noch die schon zur Dacheindeckung 

vorbereitete Kirchenhalle beschädigt.

Sofort gingen (damals wie heute) erst einmal die 

gegensei" gen Schuldzuweisungen los. Die Bauaus-

führenden schoben es auf die mangelha# e Sta" k-

berechnung des Baumeisters, der wiederum ver-

suchte „Pfusch am Bau“ nachzuweisen und so zog 

sich der Streit hin, bis es am 18. Juli 1825 zu einem 

Vergleich kam. Baumeister Geinitz übernahm die 

Kosten für den Wiederau$ au in Höhe von 5.000 

Talern. Die Kirche wurde auch im Bauplan etwas 

verändert. Zimmermeister Voretzsch übernahm 

von nun an die Gesamtaufsicht der Bauausführung 

und vom Maurermeister Müller hörte man nichts 

mehr, womit der für schuldig Befundene ausge-

macht wäre.

Die Kirche konnte nun mit neuem Elan und ver-

änderten Plänen endlich fer" g gestellt und am

27. September 1829 durch den Geheimen Konsi-

storialrat Dr. Große eingeweiht werden.

Am glücklichsten über ihre neue Kirche waren 

aber die Dorfbewohner, denn ihr einstmaliger 

Stolz auf ihre Kirche wurde seit dem Bauunglück 

immer wieder empfi ndlich getroff en. Weit und 

breit hörte man den Spo� vers:

„Aus Bu! ermilch und Sauerkraut

ist der Nobitzer Kirchturm gebaut!

Rainer Schulze

Neues vom SV Zehma 1897 e. V.

Der SV Zehma musste am 12. März 2016 beim SV 

Blau-Weiss Zechau antreten. Die Zechauer gestal-

teten von Anfang an das Spiel überlegen. Der SV 

Zehma, ersatzgeschwächt antretend, fand über-

haupt nicht ins Spiel und war zumeist in der Ab-

wehr gebunden. Bereits in der 9. Minute erzielte 

T. Pfl eger mit einem Schuss aus 20 Metern das 

1:0 für Zechau. Schon in der ersten Halbzeit hä� e 

Zechau das Spiel für sich entscheiden können, 

aber sehr gute Einschussmöglichkeiten blieben 

ungenutzt.

Nach der Pause drängte der SV BW Zechau wei-

ter den SV Zehma in die eigene Häl# e und erzielte 

durch S. Gess in der 77. Minute das 2:0. Der SV 

Zehma ha� e im gesamten Spiel nicht eine nen-

nenswerte Torchance und war mit dem 2:0 noch 

gut bedient.

Am 20. März 2016 spielte der SV Zehma beim FSV 

Gößnitz II. Es war eine von beiden Seiten ruppig 

geführte Par" e mit neun gelben Karten. Der SV 

Zehma musste bereits in der ersten Halbzeit zwei 

Spieler verletzungsbedingt auswechseln und in 

der Pause musste auch der Torwart verletzt aus-

scheiden.

In der ersten Halbzeit ha� e Gößnitz leichte Feld-

vorteile und ging in der 14. Minute durch St. Ha-

nusch mit 1:0 in Führung. Doch der SV Zehma 

konnte durch Tore von S. Ve� er (18. Minute) und 

T. Seidel (27. Minute) den Rückstand in eine 2:1 

Führung umwandeln.

Nach der Pause ging bei Zehma durch die verlet-

zungsbedingten Auswechslungen der Spielfl uss 

verloren und Gößnitz wurde überlegen. Der FSV 

Gößnitz konnte aber beste Torchancen nicht nut-

zen und der SV Zehma brachte so die 2:1 Führung 

über die Zeit und war der glückliche Sieger.

Nachwuchs

Die E-Junioren der SG SV Zehma/Gößnitz spielten 

in der vierten Runde des Kreispokals, am 16. März 

2016, gegen den JFC Gera II. Es entwickelte sich 

eine gute, ausgeglichene Par" e, bei welcher Gera 

in der ersten Halbzeit mit 1:0 in Führung ging. 

Durch eine sehr gute spielerische und kämpfe-

rische Leistung konnte die SG SV Zehma/Gößnitz 

in der zweiten Häl# e zum 1:1 ausgleichen.
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Tischtennis 2. Bezirksliga

Volle Mannscha� sleistung

punktete zum Sieg

Eine schwere Herausforderung stand den Männern 
vom TSV 1876 Nobitz II vergangenen Samstag mit 
dem Weißenborner SV II bevor. Mit zwei Nieder-
lagen von drei Doppeln ergab sich für Nobitz keine 
gute Ausgangslage. Erstmalig spielte A. Jagst in 
der Rückrunde für die Weissenborner, welcher je-
doch gegen einen stark parierenden Freund in 3:2 
Sätzen unterlag. Eine eher wenig überzeugende 
Leistung präsen� erte Scheibe, welcher zwar dem 
Weissenborner Kapitän D. Büchner zwei Sätze ab-
luchsen konnte, dennoch im fün� en Satz klar mit 

11:6 verlor. In besserer Form befanden sich die 

Spor� reunde Tunk, Fehse und Gerth, welche kei-

nerlei Probleme gegen ihre Kontrahenten Schäfer, 

Fritzsche und Kurze ha� en und ihre Spiele mit je-

weils 3:1, 3:1 und 3:0 gewannen. Somit übernahm 

erstmalig der TSV mit 5:4 die Führung, was auf eine 

weitere spannende zweite Runde hoff en lies.

So blieb es bis Spielende und es ging in die Verlän-

gerung, in der sich am Spielergebnis auch nichts 

mehr änderte. Im folgenden Neunmeterschießen 

gewann der JFC Gera mit 4:2. Trotz der Niederlage 

eine starke Leistung der SG SV Zehma/Gößnitz.

Am 20. März 2016 war im ersten Spiel der Rück-

runde der SV Lok Altenburg Gegner der E-Junioren 

der SG SV Zehma/Gößnitz. Die E-Junioren der SG 

SV Zehma/Gößnitz gestalteten diese Par� e überle-
gen und führten zur Halbzeit bereits mit 4:1. Auch 
nach der Pause blieben sie spielbes� mmend und 
erhöhten das Ergebnis zum 8:1 Endstand.

Die Tore für die SG SV Zehma/Gößnitz schossen:

J. Tämmler 3 | L. Arnold 2 | E. Neugebauer 1 |
A. Hesse 1 | J. Kahr 1

Vorschau

Nachwuchs: Die E-Junioren spielen am 16. April 
2016 zu Hause gegen die SGFSV Ronneburg. Spiel-
beginn ist 09:00 Uhr.

Fair-Play-Liga F-Junioren: Die F-Junioren spielen 
am 10. April 2016 bei Lok Altenburg II. Spielbeginn 
ist 10:30 Uhr.

Am 16. April 2016 spielen die F-Junioren zu Hause ge-
gen die SG SV Rositz II. Spiel-beginn ist 10:30 Uhr.

R. Bö� ger

In den weiteren Ansetzungen gewann unerwartet 
Scheibe gegen Jagst mit 3:1 und Freund fuhr seinen 
zweiten Sieg gegen D. Büchner knapp mit 3:2 ein. Die 
Nobitzer wussten um ihre Chance, einen eventuellen 
Sieg mit nach Hause nehmen zu können und gingen 
voll konzentriert in die nächsten Spiele. Die deutlich 
anzumerkende Nervosität der Gegner nutzten Tunk 
gegen Wiegand und Schäfer gegen Schäfer mit 3:0 
zu ihren Gunsten und steuerten somit die zwei feh-
lenden Punkte zum 9:4 Auswärtssieg bei.

Die Punkte holten: Scheibe 1,5 | Freund 2,0 |
Tunk 2,0 | Schäfer 1,0 | Gerth 1,0 | Fehse 1,5

Th. Scheibe

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Ehrenhain/

Oberarnsdorf

Wich� ge Anschri� en:

Pfarrbüro Ehrenhain, Frau Pastorin Schneider-Krosse

OT Ehrenhain, Waldenburger Straße 40, 04603 Nobitz

Tel./Fax.: 034494 87498

Sprechzeiten: Donnerstag, 13:00 – 15:00 Uhr

Frau Rath, Tel.: 034494 87596

Go! esdienste
Ehrenhain

Sonntag, 17. April 2016 I 10:15 Uhr

in der Kirche

Oberarnsdorf

Sonntag, 17. April 2016 I 09:00 Uhr

in der Kirche

Veranstaltungen

Gesprächskreis:

20. April 2016, im Gemeinderaum

Tanzkreis: 4. und 11. April 2016, 19:30 Uhr,

im Kinder- und Jugendhaus

Flötenkreise: donnerstags, ab 15:30 Uhr,

im Gemeinderaum

Christenlehre: mi� wochs, 16:00 bis 17:30 Uhr,

im Kinder- und Jugendhaus

Vorkonfi rmanden: montags, 17:00 bis 18:00 Uhr, 

im Kinder- und Jugendhaus

Konfi rmanden: dienstags, 17:00 bis 18:00 Uhr, 

im Kinder- und Jugendhaus

Rath
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Herzliche Grüße aus dem Saaraer Pfarrhaus mit 

Monatspruch für April:

„Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, die kö-
nigliche Priesterscha� , das heilige Volk, das Volk 

des Eigentums, das ihr verkündigen sollt die Wohl-

taten dessen, der Euch berufen hat von der Finster-

nis zu seinem wunderbaren Licht.“ 1. Petrus 2, 9

Go! esdienste

Sonntag, 03.04.2016 | 09:00 Uhr | Mockern

Sonntag, 03.04.2016 | 10:30 Uhr | Saara

Sonntag, 10.04.2016 | 14:00 Uhr | Zumroda

– Go! esdienst der Begegnung

Sonntag, 17.04.2016 | 09:00 Uhr | Saara

Sonntag, 17.04.2016 | 09:00 Uhr | Zürchau

Sonntag, 17.04.2016 | 10:30 Uhr | Mockern

Kirchspiel Saara

Wich" ge Anschri� en:

Pfarrer

Peter Klukas

Pfarrberg 1

04639 Gößnitz

Tel.: 034493 30040

Stadtkirchnerei 

Gößnitz

Pfarrberg 1

04639 Gößnitz

Tel.: 034493 71220

Kantorin

Helgard Hein

Saara Nr. 44

04603 Nobitz

Tel.: 03447 501445

Ansprechpartner Kirchspiel Saara

Telefon: 0160 1718985

www.facebook.com/kirchspielsaara

Veranstaltungen

• Seniorenfrühstück: jeden letzten Mi! woch

im Monat, ab 09:00 Uhr

• Seniorennachmi! ag: jeden zweiten Mi! woch 

im Monat, ab 15:00 Uhr

• Kirchenchorprobe: jeden Dienstag, 18:00 Uhr

• Posaunenchorprobe:

jeden Dienstag, 19:30 Uhr

• Konfi rmandenunterricht:

jeden Mi! woch, 17:00 Uhr

• Flötenkreis: jeden Freitag, ab 16:00 Uhr

• Mi! elalterkreis:

jeden dri! en Mi! woch im Monat, 20:00 Uhr

• Gemeindekirchenratssitzung: jeden vierten 

Mi! woch im Monat, 19:00 Uhr


